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Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?     Ich selbst    oder   Name:  	Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:    bis 20    21–50    51–100    101–250    251–500    501–1000    1001–5000    über 5000

Datum, Unterschrift

Ja, ich nehme teil zum Preis von € 1.949,– zzgl. MwSt. p.P.
(Vertreter von Behörden erhalten auf Nachfrage einen Sonderpreis.)

	 28. und 29. November 2011, Köln  � [P1105166M012]
	 6. und 7. Dezember 2011, Berlin  � [P1105167M012]

	 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]  
	 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

	 Ja, ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme die Zeitschrift „Datenschutz-Berater“ inkl. Zugang zum Online-
Archiv kostenlos und unverbindlich für zwei Monate testen. Das Abonnement endet nach zwei Ausgaben automatisch.

	 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

	 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
	 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

per  Fa x : 	� +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le f on is ch : 	� +49 (0)2 11/96 86–36 61 [Kristina Alekseenko]

Zent r a le : 	� +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch : 		  �Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Bitte ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

Te i l n a hm e b e d in g un g e n .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran
staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausengetränken 
pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang 
Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 
schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, 
danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-
scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte 
Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten 
einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem Anlass 
behält sich der Veranstalter vor.

Dat ens c hu t z inf or m at ion .  Die Euroforum Deutschland SE ver-
wendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 
erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 
Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 
über weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernun-
ternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren 
wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über 
unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich 
sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in 
Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir aus-
reichende Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre 
Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. Sie können 
der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache per 
E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euroforum Deutschland SE, 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e ser v i erung .  Im Tagungshotel steht Ihnen ein begrenztes 
Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis zur Verfügung. Bitte nehmen 
Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„Euroforum-Veranstaltung“ vor.

Ihr Tagung sho t e l . 
Köln: Am Abend des ersten Veranstaltungs-
tages lädt Sie das Ameron Hotel Regent herzlich  
zu einem Umtrunk ein.

Berlin: Am Abend des ersten Veranstaltungs-
tages lädt Sie das Hotel Concorde Berlin herzlich  
zu einem Umtrunk ein.

Wir über uns . Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 
Seminare und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berich-
ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 
Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 
Informations- und Erfahrungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die 
Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzipiert jährlich 
weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa 
über ein umfangreiches Portfolio an Publikationen für die akademischen, 
wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist in über 80 
Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Euroforum-Seminar

28. und 29. November 2011, Ameron Hotel Regent
Melatengürtel 15, 50933 Köln, Telefon: 02 11/54 99–0

6. und 7. Dezember 2011, Hotel Concorde Berlin
Augsburger Straße 41, 10789 Berlin, Telefon: 0 30/80 09 99–0
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www.datenschutzberater.de
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Der neue

Beschäftigten- 
datenschutz 

Der neue

Beschäftigten- 
datenschutz 

Ihr Leitfaden zur Umsetzung 
in die Unternehmenspraxis

Ihre Referenten

Dr. Oliver Draf LL.M. (McGill) ist Leiter Datenschutz und Com

pliance bei der Allianz Deutschland AG. In seiner Funktion als 

Group Privacy Officer der Allianz SE koordiniert er seit 2004 die 

Datenschutzaktivitäten der Gesellschaften der Allianz Gruppe. 

Als Datenschutzbeauftragter ist er für mehr als zwei Dutzend 

Allianz Gesellschaften mit Sitz in Deutschland bestellt, deren 

Angebote von Finanzdienstleistungen über IT- bis hin zu Assis

tance-Dienstleistungen reichen. Er ist in München als Rechts

anwalt zugelassen und verantwortet seit 2008 zusätzlich den 

Bereich Compliance der Allianz Deutschland Gruppe. Dr. Oliver 

Draf ist Mitglied des Beirats der im C.H. Beck seit September 

2011 erscheinenden „Zeitschrift für Datenschutz“.

Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M. ist Inhaber des Lehrstuhls für 

Arbeitsrecht und das Recht der Sozialen Sicherheit an der 

Universität Bonn. Zuvor war er Leiter des Lehrstuhls für Bürger

liches Recht, Arbeitsrecht, Sozialrecht und Rechtsvergleichung 

an der Bucerius Law School in Hamburg. Er ist Autor verschie-

dener Bücher und zahlreicher anderer Beiträge zum Arbeitsrecht.

Dr. Oliver Vollstädt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, ist Partner 

der arbeitsrechtlichen Kanzlei Kliemt & Vollstädt in Düsseldorf. 

Er berät Unternehmen in allen Bereichen des individuellen und 

kollektiven Arbeitsrechts – gerichtlich und außergerichtlich. Er 

ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen auf dem Gebiet des 

Arbeitsrechts sowie Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der Fach

anwälte für Arbeitsrecht. Als Lehrbeauftragter der Universität 

zu Düsseldorf und als Redner bei Seminaren zu arbeitsrechtlichen 

Themen sammelte er umfangreiche Erfahrungen als Referent.

Tim Wybitul berät als Rechtsanwalt und Partner der internatio-

nalen Wirtschaftssozietät Mayer Brown LLP zu Datenschutz, 

Compliance und internen Ermittlungen. Er ist Lehrbeauftragter 

für Datenschutz bei der Deutschen Universität für Weiterbil

dung, Berlin. Tim Wybitul ist Autor zahlreicher Veröffentlich

ungen zum Datenschutz. Voraussichtlich im März erscheint sein 

Praxishandbuch „Datenschutz im Unternehmen“ in der Schrif

tenreihe des Betriebs-Beraters. Tim Wybitul ist Mitherausgeber 

der im C.H. Beck seit September 2011 erscheinenden „Zeitschrift 

für Datenschutz“.

Der Kooperationspartner

Der Informationsdienst „Datenschutz-Berater“ bietet jeden  

Monat Praxisberichte und Organisationshilfen für den Daten

schutzbeauftragten. Er berichtet über aktuelle Datenschutz

bestimmungen und neue Entwicklungen im Bereich des Daten

schutzes, wie z.B. Kryptographie, CRM, Chipkarten. Im Internet 

unter: www.datenschutz-berater.de

„Super Veranstaltung, Top-Referenten, sehr lehrreich. Beste Veranstaltung, 
die ich in letzter Zeit besucht habe.“  Gero von Pelchrzim LL.M., Chief Compliance Officer, Praktiker AG

„So geht es doch – Verständlichkeit und Struktur in die 
Verwirrung durch den Gesetzgeber!“  Reinhard Bialas, Bundesanstalt für Post und Telekommunikation

Die arbeitsrechtliche Sicht
Dr. Oliver Vollstädt, Kliemt & Vollstädt

Die Sicht des praxisorientierten Wissenschaftlers
Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Universität Bonn

Die datenschutzrechtliche Sicht
Tim Wybitul, Mayer Brown LLP

Die Sicht eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten
Dr. Oliver Draf LL.M., Allianz Deutschland AG 

Highspeed-Update mit den Spezialisten des Arbeitnehmerdatenschutzes  
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Wer sollte an dem Seminar 
teilnehmen?

	 Betriebliche oder behördliche 
Datenschutzbeauftragte

	 Personalverantwortliche
	 Leiter und leitende Mitarbeiter 
der Bereiche
	 Recht
	 IT-Sicherheit, Interne Revision
	 Marketing, Vertrieb
	 Compliance

	 Geschäftsführer und Vorstände 
	 Betriebsräte, Rechtsanwälte

Bereiten Sie sich auf die neue 
Rechtslage vor und sehen Sie der 
Novellierung gelassen entgegen!

Nach dem aktuellen Fahrplan sollen die neuen Vorschriften zum Beschäftigten
datenschutz im Herbst feststehen und wenig später in Kraft treten. Bereits im 
Februar 2011 gab es die erste Lesung im Bundestag. Es ist also an der Zeit, 
sich mit den Neuregelungen intensiv auseinander zu setzen!

Was erwartet Sie als Personal- oder Compliance-Verantwortlicher 
bzw. als Datenschutzbeauftragter? 
Lassen Sie sich von vier renommierten Arbeitnehmerdatenschutzexperten 
durch die Höhen und Tiefen der neuen Vorschriften lotsen! Diese analysieren 
gemeinsam mit Ihnen das Gesetz aus ganz unterschiedlichen Blickwinkeln. 
Zunächst wird die Struktur des Regelwerkes insgesamt dargestellt. Im An
schluss werden Anwendungsprobleme anhand zahlreicher Beispiele durchge-
sprochen und gemeinsam mit den Referenten Lösungen erarbeitet.

Erhalten Sie so ein umfassendes und verständliches Bild! Beurteilen Sie am 
Ende des Seminars mit einem umfassenden Wissen selbst: 
„Besser, schlechter oder nur anders?“ 

Kehren Sie mit einem Praxisleitfaden im Gepäck an Ihren Arbeitsplatz zurück!

Erster Seminartag

Ihr Referententeam:

Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Leiter, Institut für Arbeitsrecht und 

das Recht der sozialen Sicherheit, Universität Bonn

Dr. Oliver Vollstädt, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, 

Kliemt & Vollstädt, Düsseldorf

9.00–9.30

Empfang mit Kaffee und Tee, Ausgabe der Seminarunterlagen

Einführung in die neuen Spielregeln des 
Beschäftigtendatenschutzes

9.30–11.00

Die Struktur des neuen Beschäftigtendatenschutzes
	 Datenschutzrelevante Vorgänge: Ein weites Feld
	 Ausgangspunkt: Verbot mit Erlaubnisvorbehalt 
	 Die neuen Erlaubnistatbestände im Überblick

	 Regelungen im BDSG: Mehr Vorschriften, 
mehr Rechtssicherheit?

	 Kollektivrechtliche Regelungen: Entmündigung 
der Sozialpartner?

	 Einwilligung des Arbeitnehmers: Endlich Klarheit?
	 Der Leitgedanke des Gesetzgebers: Verwirklichung 
des Prinzips der Verhältnismäßigkeit 

11.00–11.30	 Pause mit Kaffee und Tee

11.30–12.30

Die neuen Aufgaben und Funktionen der  
betrieblichen Beteiligten
	 Der neue Arbeitgeberbegriff
	 Begriff des Beschäftigten
	 Die Rolle des Betriebsrats im neuen Recht: 
Bleibt alles beim Alten?

	 Fehlende Abgrenzung der Kompetenzen des 
Datenschutzbeauftragten und des Betriebsrates

12.30–13.30	 Gemeinsames Mittagessen 

Zusammenfassung des neuen Beschäftigtendaten-
schutzes und Neues zum Bewerbungsverfahren

13.30–15.30

Die wesentlichen Neuregelungen im Überblick
	 Ein Wegweiser durch die neuen Regelungen:

	 Umgang mit Arbeitnehmerdaten im laufenden 
Beschäftigungsverhältnis

	 Datenschutz und Compliance 
	 Datenspezifische Sonderregelungen 

	 Zentrale gesetzgeberische Wertungen
	 Fragerecht im Bewerbungsverfahren

	 Nutzung von sozialen Netzwerken
	 Verbot heimlicher Videoüberwachung
	 Datenscreening

	 Neue Unterrichtungspflichten für Arbeitgeber

15.30–16.00	 Pause mit Kaffee und Tee

16.00–17.00

Neue Regeln im Einstellungsverfahren
	 Datenerhebung im Bewerbungsverfahren 
	 Das Fragerecht des Arbeitgebers erstmals 
gesetzlich geregelt

	 Verbot von Fragen zur Privatsphäre 
(z. B. Hobbies, Vorlieben, Reiseziele)

	 Ärztliche Untersuchungen
	 Nutzung sozialer Netzwerke
	 Eignungstests, Probearbeiten, Drogenscreenings: 
Was dürfen Arbeitgeber verlangen?

	 Löschung von Bewerberdaten und AGG-Hopper

17.00–17.30	 Abschlussdiskussion 

17.30 	 Ende des ersten Seminartages

	 Am Ende des ersten Seminartages sind Sie herzlich zu 
einem gemeinsamen Umtrunk eingeladen. 	Lassen Sie 
den Tag in entspannter Atmosphäre Revue passieren 
und tauschen Sie Erfahrungen mit Kollegen aus.

Zweiter Seminartag 

Ihr Referententeam:

Dr. Oliver Draf LL.M., Leiter Datenschutz und Compliance, 

Allianz Deutschland AG, München

Tim Wybitul, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Mayer Brown LLP, 

Frankfurt/Main sowie Lehrbeauftragter für Datenschutz,  

Deutsche Universität für Weiterbildung, Berlin

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee

Umgang mit Beschäftigtendaten im 
laufenden Beschäftigungsverhältnis

9.00–10.30

Die neuen Vorgaben für das laufende 
Beschäftigtenverhältnis 
	 Struktur der gesetzlichen Regeln
	 Erhebung von Beschäftigtendaten 
	 Verarbeitung und Nutzung von Beschäftigtendaten 
	 Datenabgleiche und heimliche Datenerhebung 
zur Aufdeckung von Straftaten und anderen  
schweren Pflichtverletzungen

	 Vom Straftatverdacht zur Überführung des Täters: 
Wie sollten Arbeitgeber hier vorgehen?

	 Kernbereich privater Lebensgestaltung: 
Für Arbeitgeber tabu

Die neuen Sonderregeln 
zu einzelnen Datenverarbeitungen

10.30–11.15 

Telefondaten: Die Vertraulichkeit des  
gesprochenen Wortes
	 Nur bei dienstlicher Nutzung des Telefons
	 Was sind Verbindungsdaten, was sind Inhaltsdaten?
	 Information und Einwilligung des Beschäftigten
	 Mitwirkung des Telekommunikationsteilnehmers
	 Sonderfall: Callcenter

11.15–11.45	 Pause mit Kaffee und Tee

11.45–12.30

Videoüberwachung von Betriebsstätten
	 Verbot der verdeckten Videoüberwachung 
nicht öffentlicher Räume

	 Verbleibende Einsatzgebiete für Videoüberwachung
	 „Verschärfte“ Interessenabwägung notwendig

12.30–13.30	 Gemeinsames Mittagessen

13.30–15.00

Der Umgang mit Beschäftigtendaten am Beispiel  
der Internet- und E-Mail-Nutzung
	 Anwendungsbereiche von Datenschutzrecht und 
Telekommunikationsrecht

	 Die Gretchenfrage: Sollten Arbeitgeber die 
Privatnutzung erlauben?

	 Möglichkeiten und Grenzen von Kontrollmaßnahmen
	 Der abgeschlossene Telekommunikationsvorgang: 
Was ist das?

	 Typische Fälle aus der Praxis

15.00–15.30	 Pause mit Kaffee und Tee

15.30–16.30

Das Spannungsfeld zwischen Datenschutz  
und Compliance
	 Warum sind effektive Compliance-Strukturen so wichtig?
	 Welche Auswirkungen haben die neuen Regeln auf 
Compliance im Unternehmen?

	 Welche Kontrollmöglichkeiten eröffnet das neue 
Datenschutzrecht?

	 Wo liegen die Grenzen von Compliance-Maßnahmen?

16.30–17.00	 Abschlussdiskussion

17.00	 Ende des Seminars

Diverse Blickwinkel. Die Referenten entstammen unterschiedlichen Bereichen,  

so dass diverse Blickwinkel ein umfassendes Bild geben: Sowohl die arbeitsrecht-

liche, datenschutzrechtliche und wissenschaftliche Sicht als auch die Perspektive 

eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten sind vertreten.

Download. Werfen Sie vorab einen kostenlosen Blick in einen Auszug der 

Seminarunterlagen unter  www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz

Antworten auf Ihre Fragen. Senden Sie im Vorfeld der Veranstaltung Ihre 

Fragen an kristina.alekseenko@euroforum.com. Wir leiten diese an die Referenten 

weiter und Sie erhalten vor Ort individuelle Antworten.

Praxistransfer. Anhand von zahlreichen Fallbeispielen und durch konkrete 

Bearbeitung Ihrer Fragen und Probleme können Sie das erlernte Wissen sofort 

in der Praxis anwenden.

Sie sparen Übernachtungskosten. Sparen Sie Übernachtungskosten durch 

Anreise am Veranstaltungstag: Das Seminar beginnt erst um 9.30 Uhr!

Quality in Business Information. Wir stehen zu unserem Wort! Wir sind von der 

Qualität unseres Seminars überzeugt. Daher gewähren wir Ihnen eine Geld-

zurück-Garantie, wenn das Seminar Ihre Erwartungen nicht erfüllt. Wenden Sie 

sich in diesem Fall bitte bis zur Mittagspause des ersten Seminartages an unsere 

Mitarbeiter und wir werden versuchen, eine Lösung zu finden. Sollte uns dies 

nicht gelingen, erstatten wir Ihnen die Teilnahmegebühr zurück.

!? Infoline

Haben Sie Fragen zu diesem Seminar? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K o n z e p t i o n  u n d  I n h a l t :

RAin Bettina Karen Cebulla 

(Senior-Konferenz-Managerin)

O r g a n i s a t i o n :

Kristina Alekseenko

(Konferenz-Koordinatorin)

kristina.alekseenko@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86–36 61

Kongress: 8. und 9. Mai 2012 

Workshops: 10. Mai 2012

Einführungsseminar und  

European Data Protection Day: 7. Mai 2012, Berlin

www.datenschutzkongress.de

13. Datenschutzkongress 2012
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Frankfurt/Main sowie Lehrbeauftragter für Datenschutz,  

Deutsche Universität für Weiterbildung, Berlin

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee

Umgang mit Beschäftigtendaten im 
laufenden Beschäftigungsverhältnis

9.00–10.30

Die neuen Vorgaben für das laufende 
Beschäftigtenverhältnis 
	 Struktur der gesetzlichen Regeln
	 Erhebung von Beschäftigtendaten 
	 Verarbeitung und Nutzung von Beschäftigtendaten 
	 Datenabgleiche und heimliche Datenerhebung 
zur Aufdeckung von Straftaten und anderen  
schweren Pflichtverletzungen

	 Vom Straftatverdacht zur Überführung des Täters: 
Wie sollten Arbeitgeber hier vorgehen?

	 Kernbereich privater Lebensgestaltung: 
Für Arbeitgeber tabu

Die neuen Sonderregeln 
zu einzelnen Datenverarbeitungen

10.30–11.15 

Telefondaten: Die Vertraulichkeit des  
gesprochenen Wortes
	 Nur bei dienstlicher Nutzung des Telefons
	 Was sind Verbindungsdaten, was sind Inhaltsdaten?
	 Information und Einwilligung des Beschäftigten
	 Mitwirkung des Telekommunikationsteilnehmers
	 Sonderfall: Callcenter

11.15–11.45	 Pause mit Kaffee und Tee

11.45–12.30

Videoüberwachung von Betriebsstätten
	 Verbot der verdeckten Videoüberwachung 
nicht öffentlicher Räume

	 Verbleibende Einsatzgebiete für Videoüberwachung
	 „Verschärfte“ Interessenabwägung notwendig

12.30–13.30	 Gemeinsames Mittagessen

13.30–15.00

Der Umgang mit Beschäftigtendaten am Beispiel  
der Internet- und E-Mail-Nutzung
	 Anwendungsbereiche von Datenschutzrecht und 
Telekommunikationsrecht

	 Die Gretchenfrage: Sollten Arbeitgeber die 
Privatnutzung erlauben?

	 Möglichkeiten und Grenzen von Kontrollmaßnahmen
	 Der abgeschlossene Telekommunikationsvorgang: 
Was ist das?

	 Typische Fälle aus der Praxis

15.00–15.30	 Pause mit Kaffee und Tee

15.30–16.30

Das Spannungsfeld zwischen Datenschutz  
und Compliance
	 Warum sind effektive Compliance-Strukturen so wichtig?
	 Welche Auswirkungen haben die neuen Regeln auf 
Compliance im Unternehmen?

	 Welche Kontrollmöglichkeiten eröffnet das neue 
Datenschutzrecht?

	 Wo liegen die Grenzen von Compliance-Maßnahmen?

16.30–17.00	 Abschlussdiskussion

17.00	 Ende des Seminars

Diverse Blickwinkel. Die Referenten entstammen unterschiedlichen Bereichen,  

so dass diverse Blickwinkel ein umfassendes Bild geben: Sowohl die arbeitsrecht-

liche, datenschutzrechtliche und wissenschaftliche Sicht als auch die Perspektive 

eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten sind vertreten.

Download. Werfen Sie vorab einen kostenlosen Blick in einen Auszug der 

Seminarunterlagen unter  www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz

Antworten auf Ihre Fragen. Senden Sie im Vorfeld der Veranstaltung Ihre 

Fragen an kristina.alekseenko@euroforum.com. Wir leiten diese an die Referenten 

weiter und Sie erhalten vor Ort individuelle Antworten.

Praxistransfer. Anhand von zahlreichen Fallbeispielen und durch konkrete 

Bearbeitung Ihrer Fragen und Probleme können Sie das erlernte Wissen sofort 

in der Praxis anwenden.

Sie sparen Übernachtungskosten. Sparen Sie Übernachtungskosten durch 

Anreise am Veranstaltungstag: Das Seminar beginnt erst um 9.30 Uhr!

Quality in Business Information. Wir stehen zu unserem Wort! Wir sind von der 

Qualität unseres Seminars überzeugt. Daher gewähren wir Ihnen eine Geld-

zurück-Garantie, wenn das Seminar Ihre Erwartungen nicht erfüllt. Wenden Sie 

sich in diesem Fall bitte bis zur Mittagspause des ersten Seminartages an unsere 

Mitarbeiter und wir werden versuchen, eine Lösung zu finden. Sollte uns dies 

nicht gelingen, erstatten wir Ihnen die Teilnahmegebühr zurück.

!? Infoline

Haben Sie Fragen zu diesem Seminar? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K o n z e p t i o n  u n d  I n h a l t :

RAin Bettina Karen Cebulla 

(Senior-Konferenz-Managerin)

O r g a n i s a t i o n :

Kristina Alekseenko

(Konferenz-Koordinatorin)

kristina.alekseenko@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86–36 61

Kongress: 8. und 9. Mai 2012 

Workshops: 10. Mai 2012

Einführungsseminar und  

European Data Protection Day: 7. Mai 2012, Berlin

www.datenschutzkongress.de
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Wer sollte an dem Seminar 
teilnehmen?

	 Betriebliche oder behördliche 
Datenschutzbeauftragte

	 Personalverantwortliche
	 Leiter und leitende Mitarbeiter 
der Bereiche
	 Recht
	 IT-Sicherheit, Interne Revision
	 Marketing, Vertrieb
	 Compliance

	 Geschäftsführer und Vorstände 
	 Betriebsräte, Rechtsanwälte

Bereiten Sie sich auf die neue 
Rechtslage vor und sehen Sie der 
Novellierung gelassen entgegen!

Nach dem aktuellen Fahrplan sollen die neuen Vorschriften zum Beschäftigten
datenschutz im Herbst feststehen und wenig später in Kraft treten. Bereits im 
Februar 2011 gab es die erste Lesung im Bundestag. Es ist also an der Zeit, 
sich mit den Neuregelungen intensiv auseinander zu setzen!

Was erwartet Sie als Personal- oder Compliance-Verantwortlicher 
bzw. als Datenschutzbeauftragter? 
Lassen Sie sich von vier renommierten Arbeitnehmerdatenschutzexperten 
durch die Höhen und Tiefen der neuen Vorschriften lotsen! Diese analysieren 
gemeinsam mit Ihnen das Gesetz aus ganz unterschiedlichen Blickwinkeln. 
Zunächst wird die Struktur des Regelwerkes insgesamt dargestellt. Im An
schluss werden Anwendungsprobleme anhand zahlreicher Beispiele durchge-
sprochen und gemeinsam mit den Referenten Lösungen erarbeitet.

Erhalten Sie so ein umfassendes und verständliches Bild! Beurteilen Sie am 
Ende des Seminars mit einem umfassenden Wissen selbst: 
„Besser, schlechter oder nur anders?“ 

Kehren Sie mit einem Praxisleitfaden im Gepäck an Ihren Arbeitsplatz zurück!

Erster Seminartag

Ihr Referententeam:

Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Leiter, Institut für Arbeitsrecht und 

das Recht der sozialen Sicherheit, Universität Bonn

Dr. Oliver Vollstädt, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, 

Kliemt & Vollstädt, Düsseldorf

9.00–9.30

Empfang mit Kaffee und Tee, Ausgabe der Seminarunterlagen

Einführung in die neuen Spielregeln des 
Beschäftigtendatenschutzes

9.30–11.00

Die Struktur des neuen Beschäftigtendatenschutzes
	 Datenschutzrelevante Vorgänge: Ein weites Feld
	 Ausgangspunkt: Verbot mit Erlaubnisvorbehalt 
	 Die neuen Erlaubnistatbestände im Überblick

	 Regelungen im BDSG: Mehr Vorschriften, 
mehr Rechtssicherheit?

	 Kollektivrechtliche Regelungen: Entmündigung 
der Sozialpartner?

	 Einwilligung des Arbeitnehmers: Endlich Klarheit?
	 Der Leitgedanke des Gesetzgebers: Verwirklichung 
des Prinzips der Verhältnismäßigkeit 

11.00–11.30	 Pause mit Kaffee und Tee

11.30–12.30

Die neuen Aufgaben und Funktionen der  
betrieblichen Beteiligten
	 Der neue Arbeitgeberbegriff
	 Begriff des Beschäftigten
	 Die Rolle des Betriebsrats im neuen Recht: 
Bleibt alles beim Alten?

	 Fehlende Abgrenzung der Kompetenzen des 
Datenschutzbeauftragten und des Betriebsrates

12.30–13.30	 Gemeinsames Mittagessen 

Zusammenfassung des neuen Beschäftigtendaten-
schutzes und Neues zum Bewerbungsverfahren

13.30–15.30

Die wesentlichen Neuregelungen im Überblick
	 Ein Wegweiser durch die neuen Regelungen:

	 Umgang mit Arbeitnehmerdaten im laufenden 
Beschäftigungsverhältnis

	 Datenschutz und Compliance 
	 Datenspezifische Sonderregelungen 

	 Zentrale gesetzgeberische Wertungen
	 Fragerecht im Bewerbungsverfahren

	 Nutzung von sozialen Netzwerken
	 Verbot heimlicher Videoüberwachung
	 Datenscreening

	 Neue Unterrichtungspflichten für Arbeitgeber

15.30–16.00	 Pause mit Kaffee und Tee

16.00–17.00

Neue Regeln im Einstellungsverfahren
	 Datenerhebung im Bewerbungsverfahren 
	 Das Fragerecht des Arbeitgebers erstmals 
gesetzlich geregelt

	 Verbot von Fragen zur Privatsphäre 
(z. B. Hobbies, Vorlieben, Reiseziele)

	 Ärztliche Untersuchungen
	 Nutzung sozialer Netzwerke
	 Eignungstests, Probearbeiten, Drogenscreenings: 
Was dürfen Arbeitgeber verlangen?

	 Löschung von Bewerberdaten und AGG-Hopper

17.00–17.30	 Abschlussdiskussion 

17.30 	 Ende des ersten Seminartages

	 Am Ende des ersten Seminartages sind Sie herzlich zu 
einem gemeinsamen Umtrunk eingeladen. 	Lassen Sie 
den Tag in entspannter Atmosphäre Revue passieren 
und tauschen Sie Erfahrungen mit Kollegen aus.

Zweiter Seminartag 

Ihr Referententeam:

Dr. Oliver Draf LL.M., Leiter Datenschutz und Compliance, 

Allianz Deutschland AG, München

Tim Wybitul, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Mayer Brown LLP, 

Frankfurt/Main sowie Lehrbeauftragter für Datenschutz,  

Deutsche Universität für Weiterbildung, Berlin

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee

Umgang mit Beschäftigtendaten im 
laufenden Beschäftigungsverhältnis

9.00–10.30

Die neuen Vorgaben für das laufende 
Beschäftigtenverhältnis 
	 Struktur der gesetzlichen Regeln
	 Erhebung von Beschäftigtendaten 
	 Verarbeitung und Nutzung von Beschäftigtendaten 
	 Datenabgleiche und heimliche Datenerhebung 
zur Aufdeckung von Straftaten und anderen  
schweren Pflichtverletzungen

	 Vom Straftatverdacht zur Überführung des Täters: 
Wie sollten Arbeitgeber hier vorgehen?

	 Kernbereich privater Lebensgestaltung: 
Für Arbeitgeber tabu

Die neuen Sonderregeln 
zu einzelnen Datenverarbeitungen

10.30–11.15 

Telefondaten: Die Vertraulichkeit des  
gesprochenen Wortes
	 Nur bei dienstlicher Nutzung des Telefons
	 Was sind Verbindungsdaten, was sind Inhaltsdaten?
	 Information und Einwilligung des Beschäftigten
	 Mitwirkung des Telekommunikationsteilnehmers
	 Sonderfall: Callcenter

11.15–11.45	 Pause mit Kaffee und Tee

11.45–12.30

Videoüberwachung von Betriebsstätten
	 Verbot der verdeckten Videoüberwachung 
nicht öffentlicher Räume

	 Verbleibende Einsatzgebiete für Videoüberwachung
	 „Verschärfte“ Interessenabwägung notwendig

12.30–13.30	 Gemeinsames Mittagessen

13.30–15.00

Der Umgang mit Beschäftigtendaten am Beispiel  
der Internet- und E-Mail-Nutzung
	 Anwendungsbereiche von Datenschutzrecht und 
Telekommunikationsrecht

	 Die Gretchenfrage: Sollten Arbeitgeber die 
Privatnutzung erlauben?

	 Möglichkeiten und Grenzen von Kontrollmaßnahmen
	 Der abgeschlossene Telekommunikationsvorgang: 
Was ist das?

	 Typische Fälle aus der Praxis

15.00–15.30	 Pause mit Kaffee und Tee

15.30–16.30

Das Spannungsfeld zwischen Datenschutz  
und Compliance
	 Warum sind effektive Compliance-Strukturen so wichtig?
	 Welche Auswirkungen haben die neuen Regeln auf 
Compliance im Unternehmen?

	 Welche Kontrollmöglichkeiten eröffnet das neue 
Datenschutzrecht?

	 Wo liegen die Grenzen von Compliance-Maßnahmen?

16.30–17.00	 Abschlussdiskussion

17.00	 Ende des Seminars

Diverse Blickwinkel. Die Referenten entstammen unterschiedlichen Bereichen,  

so dass diverse Blickwinkel ein umfassendes Bild geben: Sowohl die arbeitsrecht-

liche, datenschutzrechtliche und wissenschaftliche Sicht als auch die Perspektive 

eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten sind vertreten.

Download. Werfen Sie vorab einen kostenlosen Blick in einen Auszug der 

Seminarunterlagen unter  www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz

Antworten auf Ihre Fragen. Senden Sie im Vorfeld der Veranstaltung Ihre 

Fragen an kristina.alekseenko@euroforum.com. Wir leiten diese an die Referenten 

weiter und Sie erhalten vor Ort individuelle Antworten.

Praxistransfer. Anhand von zahlreichen Fallbeispielen und durch konkrete 

Bearbeitung Ihrer Fragen und Probleme können Sie das erlernte Wissen sofort 

in der Praxis anwenden.

Sie sparen Übernachtungskosten. Sparen Sie Übernachtungskosten durch 

Anreise am Veranstaltungstag: Das Seminar beginnt erst um 9.30 Uhr!

Quality in Business Information. Wir stehen zu unserem Wort! Wir sind von der 

Qualität unseres Seminars überzeugt. Daher gewähren wir Ihnen eine Geld-

zurück-Garantie, wenn das Seminar Ihre Erwartungen nicht erfüllt. Wenden Sie 

sich in diesem Fall bitte bis zur Mittagspause des ersten Seminartages an unsere 

Mitarbeiter und wir werden versuchen, eine Lösung zu finden. Sollte uns dies 

nicht gelingen, erstatten wir Ihnen die Teilnahmegebühr zurück.

!? Infoline

Haben Sie Fragen zu diesem Seminar? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K o n z e p t i o n  u n d  I n h a l t :

RAin Bettina Karen Cebulla 

(Senior-Konferenz-Managerin)

O r g a n i s a t i o n :

Kristina Alekseenko

(Konferenz-Koordinatorin)

kristina.alekseenko@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86–36 61

Kongress: 8. und 9. Mai 2012 

Workshops: 10. Mai 2012

Einführungsseminar und  

European Data Protection Day: 7. Mai 2012, Berlin

www.datenschutzkongress.de
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[Kenn-Nummer]

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?     Ich selbst    oder   Name:  	Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:    bis 20    21–50    51–100    101–250    251–500    501–1000    1001–5000    über 5000

Datum, Unterschrift

Ja, ich nehme teil zum Preis von € 1.949,– zzgl. MwSt. p.P.
(Vertreter von Behörden erhalten auf Nachfrage einen Sonderpreis.)

	 28. und 29. November 2011, Köln  � [P1105166M012]
	 6. und 7. Dezember 2011, Berlin  � [P1105167M012]

	 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]  
	 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

	 Ja, ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme die Zeitschrift „Datenschutz-Berater“ inkl. Zugang zum Online-
Archiv kostenlos und unverbindlich für zwei Monate testen. Das Abonnement endet nach zwei Ausgaben automatisch.

	 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

	 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
	 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

per  Fa x : 	� +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le f on is ch : 	� +49 (0)2 11/96 86–36 61 [Kristina Alekseenko]

Zent r a le : 	� +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch : 		  �Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Bitte ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

Te i l n a hm e b e d in g un g e n .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran
staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausengetränken 
pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang 
Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 
schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, 
danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-
scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte 
Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten 
einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem Anlass 
behält sich der Veranstalter vor.

Dat ens c hu t z inf or m at ion .  Die Euroforum Deutschland SE ver-
wendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 
erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 
Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 
über weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernun-
ternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren 
wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über 
unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich 
sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in 
Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir aus-
reichende Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre 
Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. Sie können 
der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache per 
E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euroforum Deutschland SE, 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e ser v i erung .  Im Tagungshotel steht Ihnen ein begrenztes 
Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis zur Verfügung. Bitte nehmen 
Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„Euroforum-Veranstaltung“ vor.

Ihr Tagung sho t e l . 
Köln: Am Abend des ersten Veranstaltungs-
tages lädt Sie das Ameron Hotel Regent herzlich  
zu einem Umtrunk ein.

Berlin: Am Abend des ersten Veranstaltungs-
tages lädt Sie das Hotel Concorde Berlin herzlich  
zu einem Umtrunk ein.

Wir über uns . Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 
Seminare und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berich-
ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 
Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 
Informations- und Erfahrungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die 
Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzipiert jährlich 
weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa 
über ein umfangreiches Portfolio an Publikationen für die akademischen, 
wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist in über 80 
Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Euroforum-Seminar

28. und 29. November 2011, Ameron Hotel Regent
Melatengürtel 15, 50933 Köln, Telefon: 02 11/54 99–0

6. und 7. Dezember 2011, Hotel Concorde Berlin
Augsburger Straße 41, 10789 Berlin, Telefon: 0 30/80 09 99–0

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon Fax

Firma

 

Branche 

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Anmeldung und Information

Name

Abteilung

Anschrift

per  E -Mai l : 		  �anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte rne t : 		  �www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz
www.datenschutzberater.de

Die Euroforum Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partnerunternehmen wie folgt zu 

Werbezwecken informieren:    Zusendung per E-Mail:    Ja   Nein      Zusendung per Fax:   Ja   Nein

Geb.-Datum
(TTMMJJJJ)

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

E u r o f o r u m - S eminar	�       28. und 29. November 2011, Köln  |  6. und 7. Dezember 2011, Berlin 

www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz  |  www.datenschutz-berater.de 

Der neue

Beschäftigten- 
datenschutz 

Der neue

Beschäftigten- 
datenschutz 

Ihr Leitfaden zur Umsetzung 
in die Unternehmenspraxis

Ihre Referenten

Dr. Oliver Draf LL.M. (McGill) ist Leiter Datenschutz und Com

pliance bei der Allianz Deutschland AG. In seiner Funktion als 

Group Privacy Officer der Allianz SE koordiniert er seit 2004 die 

Datenschutzaktivitäten der Gesellschaften der Allianz Gruppe. 

Als Datenschutzbeauftragter ist er für mehr als zwei Dutzend 

Allianz Gesellschaften mit Sitz in Deutschland bestellt, deren 

Angebote von Finanzdienstleistungen über IT- bis hin zu Assis

tance-Dienstleistungen reichen. Er ist in München als Rechts

anwalt zugelassen und verantwortet seit 2008 zusätzlich den 

Bereich Compliance der Allianz Deutschland Gruppe. Dr. Oliver 

Draf ist Mitglied des Beirats der im C.H. Beck seit September 

2011 erscheinenden „Zeitschrift für Datenschutz“.

Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M. ist Inhaber des Lehrstuhls für 

Arbeitsrecht und das Recht der Sozialen Sicherheit an der 

Universität Bonn. Zuvor war er Leiter des Lehrstuhls für Bürger

liches Recht, Arbeitsrecht, Sozialrecht und Rechtsvergleichung 

an der Bucerius Law School in Hamburg. Er ist Autor verschie-

dener Bücher und zahlreicher anderer Beiträge zum Arbeitsrecht.

Dr. Oliver Vollstädt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, ist Partner 

der arbeitsrechtlichen Kanzlei Kliemt & Vollstädt in Düsseldorf. 

Er berät Unternehmen in allen Bereichen des individuellen und 

kollektiven Arbeitsrechts – gerichtlich und außergerichtlich. Er 

ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen auf dem Gebiet des 

Arbeitsrechts sowie Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der Fach

anwälte für Arbeitsrecht. Als Lehrbeauftragter der Universität 

zu Düsseldorf und als Redner bei Seminaren zu arbeitsrechtlichen 

Themen sammelte er umfangreiche Erfahrungen als Referent.

Tim Wybitul berät als Rechtsanwalt und Partner der internatio-

nalen Wirtschaftssozietät Mayer Brown LLP zu Datenschutz, 

Compliance und internen Ermittlungen. Er ist Lehrbeauftragter 

für Datenschutz bei der Deutschen Universität für Weiterbil

dung, Berlin. Tim Wybitul ist Autor zahlreicher Veröffentlich

ungen zum Datenschutz. Voraussichtlich im März erscheint sein 

Praxishandbuch „Datenschutz im Unternehmen“ in der Schrif

tenreihe des Betriebs-Beraters. Tim Wybitul ist Mitherausgeber 

der im C.H. Beck seit September 2011 erscheinenden „Zeitschrift 

für Datenschutz“.

Der Kooperationspartner

Der Informationsdienst „Datenschutz-Berater“ bietet jeden  

Monat Praxisberichte und Organisationshilfen für den Daten

schutzbeauftragten. Er berichtet über aktuelle Datenschutz

bestimmungen und neue Entwicklungen im Bereich des Daten

schutzes, wie z.B. Kryptographie, CRM, Chipkarten. Im Internet 

unter: www.datenschutz-berater.de

„Super Veranstaltung, Top-Referenten, sehr lehrreich. Beste Veranstaltung, 
die ich in letzter Zeit besucht habe.“  Gero von Pelchrzim LL.M., Chief Compliance Officer, Praktiker AG

„So geht es doch – Verständlichkeit und Struktur in die 
Verwirrung durch den Gesetzgeber!“  Reinhard Bialas, Bundesanstalt für Post und Telekommunikation

Die arbeitsrechtliche Sicht
Dr. Oliver Vollstädt, Kliemt & Vollstädt

Die Sicht des praxisorientierten Wissenschaftlers
Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Universität Bonn

Die datenschutzrechtliche Sicht
Tim Wybitul, Mayer Brown LLP

Die Sicht eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten
Dr. Oliver Draf LL.M., Allianz Deutschland AG 

Highspeed-Update mit den Spezialisten des Arbeitnehmerdatenschutzes  
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[Kenn-Nummer]

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?     Ich selbst    oder   Name:  	Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:    bis 20    21–50    51–100    101–250    251–500    501–1000    1001–5000    über 5000

Datum, Unterschrift

Ja, ich nehme teil zum Preis von € 1.949,– zzgl. MwSt. p.P.
(Vertreter von Behörden erhalten auf Nachfrage einen Sonderpreis.)

	 28. und 29. November 2011, Köln  � [P1105166M012]
	 6. und 7. Dezember 2011, Berlin  � [P1105167M012]

	 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]  
	 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

	 Ja, ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme die Zeitschrift „Datenschutz-Berater“ inkl. Zugang zum Online-
Archiv kostenlos und unverbindlich für zwei Monate testen. Das Abonnement endet nach zwei Ausgaben automatisch.

	 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

	 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
	 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

per  Fa x : 	� +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le f on is ch : 	� +49 (0)2 11/96 86–36 61 [Kristina Alekseenko]

Zent r a le : 	� +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch : 		  �Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Bitte ausfüllen und faxen an: 02 11/96 86–40 40

Te i l n a hm e b e d in g un g e n .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran
staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausengetränken 
pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang 
Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 
schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, 
danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-
scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte 
Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten 
einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen aus dringendem Anlass 
behält sich der Veranstalter vor.

Dat ens c hu t z inf or m at ion .  Die Euroforum Deutschland SE ver-
wendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 
erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 
Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 
über weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernun-
ternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren 
wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über 
unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich 
sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in 
Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir aus-
reichende Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre 
Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. Sie können 
der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache per 
E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euroforum Deutschland SE, 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e ser v i erung .  Im Tagungshotel steht Ihnen ein begrenztes 
Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis zur Verfügung. Bitte nehmen 
Sie die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„Euroforum-Veranstaltung“ vor.

Ihr Tagung sho t e l . 
Köln: Am Abend des ersten Veranstaltungs-
tages lädt Sie das Ameron Hotel Regent herzlich  
zu einem Umtrunk ein.

Berlin: Am Abend des ersten Veranstaltungs-
tages lädt Sie das Hotel Concorde Berlin herzlich  
zu einem Umtrunk ein.

Wir über uns . Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 
Seminare und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berich-
ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 
Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 
Informations- und Erfahrungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die 
Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzipiert jährlich 
weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa 
über ein umfangreiches Portfolio an Publikationen für die akademischen, 
wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist in über 80 
Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Euroforum-Seminar

28. und 29. November 2011, Ameron Hotel Regent
Melatengürtel 15, 50933 Köln, Telefon: 02 11/54 99–0

6. und 7. Dezember 2011, Hotel Concorde Berlin
Augsburger Straße 41, 10789 Berlin, Telefon: 0 30/80 09 99–0

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon Fax

Firma

 

Branche 

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Anmeldung und Information

Name

Abteilung

Anschrift

per  E -Mai l : 		  �anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte rne t : 		  �www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz
www.datenschutzberater.de

Die Euroforum Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partnerunternehmen wie folgt zu 

Werbezwecken informieren:    Zusendung per E-Mail:    Ja   Nein      Zusendung per Fax:   Ja   Nein

Geb.-Datum
(TTMMJJJJ)

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

E u r o f o r u m - S eminar	�       28. und 29. November 2011, Köln  |  6. und 7. Dezember 2011, Berlin 

www.euroforum.de/beschaeftigtendatenschutz  |  www.datenschutz-berater.de 

Der neue

Beschäftigten- 
datenschutz 

Der neue

Beschäftigten- 
datenschutz 

Ihr Leitfaden zur Umsetzung 
in die Unternehmenspraxis

Ihre Referenten

Dr. Oliver Draf LL.M. (McGill) ist Leiter Datenschutz und Com

pliance bei der Allianz Deutschland AG. In seiner Funktion als 

Group Privacy Officer der Allianz SE koordiniert er seit 2004 die 

Datenschutzaktivitäten der Gesellschaften der Allianz Gruppe. 

Als Datenschutzbeauftragter ist er für mehr als zwei Dutzend 

Allianz Gesellschaften mit Sitz in Deutschland bestellt, deren 

Angebote von Finanzdienstleistungen über IT- bis hin zu Assis

tance-Dienstleistungen reichen. Er ist in München als Rechts

anwalt zugelassen und verantwortet seit 2008 zusätzlich den 

Bereich Compliance der Allianz Deutschland Gruppe. Dr. Oliver 

Draf ist Mitglied des Beirats der im C.H. Beck seit September 

2011 erscheinenden „Zeitschrift für Datenschutz“.

Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M. ist Inhaber des Lehrstuhls für 

Arbeitsrecht und das Recht der Sozialen Sicherheit an der 

Universität Bonn. Zuvor war er Leiter des Lehrstuhls für Bürger

liches Recht, Arbeitsrecht, Sozialrecht und Rechtsvergleichung 

an der Bucerius Law School in Hamburg. Er ist Autor verschie-

dener Bücher und zahlreicher anderer Beiträge zum Arbeitsrecht.

Dr. Oliver Vollstädt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, ist Partner 

der arbeitsrechtlichen Kanzlei Kliemt & Vollstädt in Düsseldorf. 

Er berät Unternehmen in allen Bereichen des individuellen und 

kollektiven Arbeitsrechts – gerichtlich und außergerichtlich. Er 

ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen auf dem Gebiet des 

Arbeitsrechts sowie Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der Fach

anwälte für Arbeitsrecht. Als Lehrbeauftragter der Universität 

zu Düsseldorf und als Redner bei Seminaren zu arbeitsrechtlichen 

Themen sammelte er umfangreiche Erfahrungen als Referent.

Tim Wybitul berät als Rechtsanwalt und Partner der internatio-

nalen Wirtschaftssozietät Mayer Brown LLP zu Datenschutz, 

Compliance und internen Ermittlungen. Er ist Lehrbeauftragter 

für Datenschutz bei der Deutschen Universität für Weiterbil

dung, Berlin. Tim Wybitul ist Autor zahlreicher Veröffentlich

ungen zum Datenschutz. Voraussichtlich im März erscheint sein 

Praxishandbuch „Datenschutz im Unternehmen“ in der Schrif

tenreihe des Betriebs-Beraters. Tim Wybitul ist Mitherausgeber 

der im C.H. Beck seit September 2011 erscheinenden „Zeitschrift 

für Datenschutz“.

Der Kooperationspartner

Der Informationsdienst „Datenschutz-Berater“ bietet jeden  

Monat Praxisberichte und Organisationshilfen für den Daten

schutzbeauftragten. Er berichtet über aktuelle Datenschutz

bestimmungen und neue Entwicklungen im Bereich des Daten

schutzes, wie z.B. Kryptographie, CRM, Chipkarten. Im Internet 

unter: www.datenschutz-berater.de

„Super Veranstaltung, Top-Referenten, sehr lehrreich. Beste Veranstaltung, 
die ich in letzter Zeit besucht habe.“  Gero von Pelchrzim LL.M., Chief Compliance Officer, Praktiker AG

„So geht es doch – Verständlichkeit und Struktur in die 
Verwirrung durch den Gesetzgeber!“  Reinhard Bialas, Bundesanstalt für Post und Telekommunikation

Die arbeitsrechtliche Sicht
Dr. Oliver Vollstädt, Kliemt & Vollstädt

Die Sicht des praxisorientierten Wissenschaftlers
Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M., Universität Bonn

Die datenschutzrechtliche Sicht
Tim Wybitul, Mayer Brown LLP

Die Sicht eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten
Dr. Oliver Draf LL.M., Allianz Deutschland AG 
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